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Redekultur
Der Politiker sprach vom Wert der öffentlichen Diskussion und
forderte anstelle des Monologes den echten Dialog sowie die freie
Aussprache. Er betonte die Wichtigkeit des Meinungsaustausches
und des wechselseitigen Kommunikationsflusses zwischen oben und
unten. Weil die Rede des Politikers mehr Zeit beanspruchte als
ursprünglich vorgesehen, konnten zum Schluss der Veranstaltung
leider keine Fragen des Publikums beantwortet werden. jm

Bürospruch:
«Ach, ich bin so müde. Ach,
ich bin so matt.
Ich kann es nicht begreifen:
Ich schaff' doch bei der
Stadt!»

Apropos Fortschritt
In der Programmzeitschrift
TR 7 war über zwei Karikaturistinnen

zu lesen: «Während
Regula Hartmann möglichst
aus einem Strich heraus zeichnet,

arbeitet Magi Wechsler
bereits am Computer...» pin

« Würdest du bitte den Baum entfernen, wir haben Ostern...!»
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